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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Lieferungen und Leistungen
der

Abel Elektrotechnik GmbH Co. KG

§ 1 - Definitionen, Geltungsbereich, Allgemeines

1. Die nachstehenden A l lgemeinen Geschäf tsbed ingungen für  Lie ferungen und Le istungen
( im Folgenden: AGB) ge l ten für  a l le  Lieferungen,  Le istungen und Angebote der  Abe l
E lektrotechnik GmbH Co. KG an Kunden, d ie Unternehmer im S inne des § 14 BGB sind.

2. Diese AGB ge l ten auch für  a l le  künf t igen Verträge mit  dem Kunden,  d ie  Le istungen
oder L ieferungen durch uns zum Gegenstand haben, ohne dass wir  be i  jedem einzelnen
Vertrag wieder  auf  d iese AGB h inweisen und ohne dass wir  be i  jedem e inze lnen Vertrag
d iese AGB ausdrück l ich vere inbaren müssten.

3. Unsere AGB ge l ten aussch l ießl ich.  Abweichende,  entgegenstehende oder  ergänzende
Al lgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) unserer Kunden werden nur dann und
insoweit  Vertragsbestandtei l ,  a ls  wir  ihrer Geltung ausdrück lich schr i f t l ich oder in
Textform zugest immt haben. Dieses Zust immungserfordernis g i l t  in jedem Fal l,
be isp ie lsweise auch dann, wenn wir  in Kenntnis  der AGB des Kunden L ieferungen oder
Leistungen an ihn vorbehalt los ausführen.

4. Auf t rags-  oder  Gegenbestät igungen des Kunden unter  H inweis  auf  se ine
Geschäf tsbed ingungen wird  h iermi t  w idersprochen.

5. Verweisungen auf  d ie  Ge l tung gesetzl icher  Vorschri f ten haben nur  k larste l lende
Bedeutung.  Auch ohne e ine derartige K larste llung ge l ten daher  d ie  gesetzl ichen
Vorschr i f ten,  soweit  s ie durch unsere AGB nicht  abgeändert  werden.

§ 2 - Vertragsschluss

1. Unsere Angebote sind f reible ibend und unverbindlich. Dies gi lt auch, wenn wir dem
Kunden im Vorfe ld des Vertragsschlusses Kataloge, Produktbeschreibungen oder
technische Unterlagen (z. B. Zeichnungen, Pläne, Berechnungen, Kalku lationen) - auch
in Date iform - überlassen haben, es se i denn, eine Bindung wird ausdrücklich und
schrift l ich oder in Textform eingegangen.

2. Die Bestel lung der Lieferung oder Leistung durch den Kunden gi lt a ls verbindl iches
Vertragsangebot, sofern sich aus der Bestellung oder den sonstigen Vereinbarungen
nichts  anderes ergibt.

3. Wir sind berecht igt , das Vertragsangebot des Kunden innerhalb von zwei Wochen nach
Zugang bei uns anzunehmen. Die Annahme kann entweder schr ift l ich oder in Textform
(z. B. durch Auf tragsbestätigung) oder durch Lieferung an den Kunden bzw. durch
Le istungserbringung erklärt werden.

4. Unsere Angeste ll ten sind n icht  befugt,  Erklärungen abzugeben,  d ie  von dem Inhal t  des
mit dem Kunden geschlossenen Vertrags abweichen.

5. Unwesentl iche oder hande lsübl iche Änderungen insbesondere technischer oder optischer
Art ble iben vorbehalten und begründen keine Abweichung von der Beste llung, soweit s ie
dem Kunden zumutbar sind.

6. In unseren Leistungsbeschre ibungen genannte Fabrikate oder Typen sind im Zweife l
nicht verbindl ich, sondern nur be ispie lhaft und können durch technisch g leichwert ige
Produkte ersetzt  werden.

7. Mündliche Nebenabreden und Vertragsänderungen bedürfen zu ihrer Verbindl ichke it
unserer  Bestät igung  in  schr ift-  oder  Textform.  Dies  gi lt  auch  für  e ine  Änderung  dieses
vorstehenden Schr ift- oder Textformerfordernisses.
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§ 3 - Mitwirkungspflichten des Kunden bei unseren Leistungen

1. Die vom Kunden zu erbringenden, für d ie Ausführung nöt igen Untertagen sind uns
unentge lt l ich und rechtzeitig zu übergeben.

2. Der Kunde hat für d ie Aufrechterhaltung der al lgemeinen Ordnung auf der Baustelle zu
sorgen und das Zusammenwirken der versch iedenen Unternehmer zu rege ln. Er hat die
erforderl ichen öffentl ich-rechtl ichen Genehmigungen und Erlaubnisse - z.B. nach dem
Baurecht ,  dem Straßenverkehrsrecht,  dem Wasserrecht,  dem Gewerberecht  -
herbe izuführen.

3. Der Kunde hat uns unentgelt l ich zur Benutzung oder Mitbenutzung zu über lassen:

a) die notwendigen Lager- und Arbeitsplätze auf der Baustelle,

b) vorhandene Zufahrtswege und Anschlussgleise,
c) Bauwasser und Baustrom.

§ 4 - Liefer- und Leistungszeiten; Entschädigung; Verzug

1. Liefer- oder Leistungsfr isten sind im Zweifel als unverbindl ich anzusehen.

2. Verbindl iche Liefer- und Leistungsfr isten bedürfen einer Vereinbarung in Schr ift- oder
Textform.

3. Die Einhaltung vereinbarter Liefer- und Leistungsfristen setzt voraus, dass der Kunde al len se inen
vertrag lichen Pfl ichten rechtzeitig und ordnungsgemäß nachkommt, insbesondere alle
vom Kunden zu liefernden Unter lagen, von ihm zu besorgenden erforderl iche
Genehmigungen und Freigaben uns rechtzeitig vor liegen und d ie vom Kunden bzw. von
ihm beauf tragten weiteren Unternehmen zu erbringenden Vorleistungen rechtzeitig und
ordnungsgemäß ausgeführt s ind.

4. Soweit  dies nicht  geschieht und uns dadurch Mehrkosten entstehen, z.  B.  durch
verlängerte Projektvorhaltung, hat der Kunde für d iese zu entschäd igen.

5. Auch im Fa lle von verbindl ich vere inbarten Liefer- und Leistungsfristen kommen wir
unbeschadet der weiteren Voraussetzungen ohne Mahnung des Kunden nicht in Verzug.

§ 5 - Behinderungen, Unterbrechungen, Höhere Gewalt

1. Bei Behinderungen oder Unterbrechungen der von uns zu erbr ingenden Lieferungen oder
Leistungen, die durch:

- einen Umstand aus dem Ris ikobere ich des Kunden,

- Streik oder eine von der Berufsvertretung der Arbeitgeber angeordnete Aussperrung
in unserem Betrieb oder in einem unmitte lbar für uns arbei tenden Betrieb oder

- durch höhere Gewalt oder andere für uns unabwendbare Umstände,

verursacht sind, verlängert sich eine vereinbarte Liefer- bzw. Le istungsfr ist. Die
Verlängerung wird berechnet nach der Dauer der Behinderung oder Unterbrechung mit
einem angemessenen Zuschlag für die Wiederaufnahme der Arbeiten und die etwaige
Verschiebung der Ausführung in e ine ungünstigere Jahreszeit.

2. Gleiches g il t im Falle e iner vom Kunden für d ie Erbringung der Lie ferung bzw. Leistung
gesetzten Frist, insbesondere für Nachfristen gem. §§ 281 Abs. 1, 323 Abs. 1 BGB.

3. Wird die Ausführung unserer Lieferung oder Leistung für  voraussichtl ich längere Dauer
unterbrochen, ohne dass die Liefe rung oder Leistung dauernd unmöglich wird, so sind
die ausgeführten Le istungen nach den Vertragspre isen abzurechnen und außerdem die
Kosten zu vergüten, die uns bere its entstanden und in den Vertragspreisen des n icht
ausgeführten Teils der Lieferung oder Leistung enthalten s ind.
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4. Dauert  eine  Unterbrechung  länger  a ls  3  Monate,  so  kann  jeder  Tei l  nach  Ablauf  d ieser
Zeit den Vertrag schrift l i ch oder in Textform beenden. Die Abrechnung regelt sich nach
der Nummer 3.

§ 6 - Erfüllungsort und Gefahrübergang bei Lieferungen

1. Leistungs- und Erfü llungsort ist bei Lieferungen EXW (Engelsberg).

2. Die Gefahr des zufäl l igen Untergangs und der zufäl l igen Verschlechterung geht mit
Übergabe der Liefe rung am Leistungs- und Erfü llungsort auf den Kunden über.

3. Versenden wir auf Verlangen des Kunden d ie verkaufte Sache nach einem anderen Ort
als dem Leistungs- und Erfü llungsort, so geht d ie Gefahr auf den Käufer über, sobald
wir  d ie  Sache  dem  Spediteur,  dem  Frachtführer  oder  der  sonst  zur  Ausführung  der
Versendung  best immten  Person  oder  Anstalt  ausgeliefert  haben  oder  sobald  wir  -  bei
Versendung mit unseren e igenen Fahrzeugen - d ie verkaufte Sache ordnungsgemäß auf
diese Fahrzeuge zum Zwecke der Versendung ver laden haben.

4. Der Kunde hat uns rechtzeitig vor Übergabe d ie Personen, die zu Empfang und Abnahme
der gelieferten Ware berecht igt sind, schrif tl ich oder in Textform zu benennen. Unter-
bleibt e ine solche Benennung, so g ilt d ie jenige Person, die be i Übergabe für den Kunden
den Liefe rsche in unterschreibt, uns gegenüber a ls zur Abnahme und zur Bestät igung des
Empfangs der  Ware bevo llmächtigt.

5. Zu Tei ll ieferungen / Teil le istungen sind wir berechtig t, sowei t nicht etwas anderes
ausdrücklich vere inbart ist.

§ 7 -Gefahrübergang bei Leistungen

1. Wird  d ie  ganz  oder  te ilwe ise  ausgeführte  Le istung  vor  der  Abnahme  durch  höhere
Gewalt, Krieg, Aufruhr oder andere objektiv unabwendbare von uns n icht zu vertretende
Umstände beschädigt oder zerstört, so haben wir für die ausgeführten Tei le der Leistung
die  Ansprüche nach § 5 Nr .  3  dieser  AGB.

2. Zu der ganz oder tei lweise ausgeführten Leistung gehören alle mit einer baulichen
Anlage unmittelbar verbundenen, in ihre Substanz eingegangenen Leistungen,
unabhängig von deren Fertigstellungsgrad.

3. Zu der ganz oder tei lweise ausgeführten Leistung gehören nicht d ie noch nicht
eingebauten Stoffe und Bautei le sowie die Baustel leneinr ichtung und Absteckungen. Zu
der  ganz oder  te ilwe ise ausgeführten Le istung gehören ebenfa ll s  nicht  Baubehelfe ,  z.B.
Gerüste, auch wenn diese se lbständig vergeben s ind.

§ 8 - Preise und Zahlung; Zahlungsverzug

Allgemeines:

1. Sofern sich aus der Auf tragsbestätigung nichts anderes erg ibt , verstehen sich unsere
Preise EXW (Enge lsberg) ohne Verpackung, Versendung, Transport und Montage.

2. Wir  behalten  uns  das  Recht  vor,  unsere  Preise  nach  bi ll igem  Ermessen  (§  315  BGB)
angemessen zu ändern, wenn und soweit sich nach Abschluss des Vertrages bis zur
vol lständigen Erfü llung des Vertrags unsere Kosten für die vertragsgegenständ lichen
Lieferungen oder Leistungen ändern, insbesondere aufgrund von Tar ifabschlüssen oder
Materialpre isänderungen. Die Kostenänderung werden wir dem Kunden auf Ver langen
nachweisen.

3. Die gesetzl iche Mehrwertsteuer ist nicht in unseren Preisen e ingeschlossen, wenn nicht
ausdrücklich anders vereinbart.
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4. Schecks nehmen wir nur erfü llungshalber und unter dem Vorbehalt der Einlösung
entgegen. Alle daraus resul tierenden Spesen, Gebühren und Kosten hat der Kunde zu
tragen.

5. Der Abzug von Skonto bedarf einer gesonderten Vereinbarung in Schr ift- oder Textform.

6. Wir s ind berechtigt, trotz anderslautender Bestimmungen des Kunden Zahlungen
zunächst auf dessen äl tere Zahlungsverpf lichtungen anzurechnen, sofern wir den Kunden
über diese Anrechnung informieren. Schuldet der Kunde Verzugszinsen für seine
Zahlungsverpfl ichtungen, so s ind wir berechtigt, d ie Zahlung zunächst auf d ie Z insen
und dann auf d ie Hauptforderung anzurechnen.

7. Zahlt  der  Kunde  nicht  spätestens  innerhalb  von  14  Tagen  ab  Fä ll igkeit,  kommt  er  in
Verzug. Die Gel tendmachung von Fäl l igke itszinsen (§ 353 HGB) bleib t unberührt.

8. Erfolgt die Zahlung im Scheck-Wechselverfahren, im Wechsel-Abbuchungsverfahren oder
in einem sonst igen Verfahren, bei dem wir einen vom Kunden akzeptierten Wechsel zum
Zwecke der Diskont ierung als Ausste ller oder in Indossant unterzeichnen, so gil t unsere
Zahlungsforderung erst dann als er loschen, wenn der Kunde sämtl iche Wechsel eingelöst
und uns von unserer Wechselhaftung endgült ig freigestel lt hat.

Besondere Regelungen für werkvertragliche Leistungen:

9. Sind werkvertragl iche Leistungen Vertragsgegenstand, haben wir Anspruch auf
vierzehntäg ige Abschlagszahlungen in Höhe des Werts der jeweils nachgewiesenen
vertragsgemäßen Leistungen, e inschließlich der ausgewiesenen, darauf entfal lenden
Umsatzsteuer.

10. Abschlagszah lungen werden innerhalb von 10 Werktagen nach Zugang einer prüffähigen
Abschlagsrechnung be im Kunden fäl l ig .

11. Schlusszah lungen werden innerhalb von 14 Werktagen nach Abnahme und Zugang einer
prüffähigen Schlussrechnung be im Kunden fäl l ig.

Besondere Regelungen für kaufvertragliche Lieferungen:

12. Der  Kaufpre is  ist ,  soweit  n icht  anders  schr ift lich  oder  in  Textform  vereinbart,  sofort
nach Übergabe der ge lieferten Ware und Rechnungszugang be im Kunden fäl l ig.

13. Bei Zah lungsverzug des Kunden sind wir unbeschadet unserer gesetzlichen Rechte nach
unserer Wahl berecht igt , weitere Liefe rungen von Vorauszahlungen oder
Sicherhe itsle istungen abhäng ig zu machen (und zwar auch dann, wenn wir
Lieferantenkredit e ingeräumt haben).

14. Sind Teilzah lungen vereinbart und gerät der Kunde mit einer Rate mehr a ls 14 Tage in
Verzug, wird der gesamte Kaufpre is sofort fäl lig .

§ 9 - Abtretung, Zurückbehaltungsrecht, Aufrechnung

1. Der  Kunde  darf  Rechte  aus  dem  mit  uns  geschlossenen  Vertrag  nur  mit  unserer
vorher igen schrif tl ichen oder in Textform erte ilten Zustimmung übertragen.

2. Gegen Forderungen von uns kann der Kunde nur mit rechtskräft ig festgestel lten oder
unbestrittenen Forderungen aufrechnen.

3. Dem Kunden stehen keine Leistungsverweigerungs- und Zurückbehaltungsrechte gegen unsere
Forderungen zu. Dies g ilt nicht, soweit der Kunde se in Leistungsverweigerungs- oder
Zurückbeha ltungsrecht auf e ine rechtskräf tig festgestell te oder unbestr ittene Forderung
stützen kann.
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§ 10 - Eigentumsvorbehalt

1. Von uns ge lieferte Ware b le ibt b is zur Erfül lung al ler Kaufpreisforderungen (e in-
schl ießl ich sämtl icher Saldoforderungen aus Kontokorrent), d ie uns gegen den Kunden
bei  Vertragsschluss oder zukünft ig zustehen, unser Eigentum (Vorbehaltsware).

2. Der Kunde ist berechtigt , d ie Kaufsache im ordent lichen Geschäftsgang zu verarbeiten
und zu veräußern, solange er sich mit seinen Zahlungspfl ichten uns gegenüber nicht im
Verzug befindet.

3. Die aus der Weiterveräußerung oder aus einem sonst igen Rechtsgrund bezüglich der
Vorbehaltsware dem Kunden entstehende Forderungen tri tt der Kunde bere its jetzt
sicherungshalber in vollem Umfang an uns ab.

Der Kunde ist, solange er s ich mit se inen vertrag lichen Verpf lichtungen nicht in Verzug
befindet,  berechtigt  und verpf li chtet,  diese Forderungen im e igenen Namen ge lten zu
machen (Einzugsermächt igung).

Sobald der Kunde mit seinen vertragl ichen Zahlungsverpf l ichtungen in Verzug gerät, hat
er uns d ie abgetretenen Forderungen und den Schuldner unverzügl ich anzuzeigen, d ie
zum Einzug erforderl ichen Angaben und Unter lagen vorzulegen und dem Schuldner die
Abtretung sofort  anzuzeigen.

4. Eine Verarbe itung oder Umbi ldung der Vorbehaltsware durch den Kunden wird stets für
uns als Herstel ler vorgenommen, ohne Verpf lichtungen für uns zu begründen.

Unser E igentumsvorbehalt setzt sich an der durch die Verarbeitung oder Umbildung
entstehenden neuen beweg lichen Sache fort.

5. Wird d ie Vorbeha ltsware mit anderen, nicht in unserem Eigentum stehenden Sachen
verbunden, vermischt, verarbe itet oder umgebildet, so erwerben wir das Miteigentum
an  der  neuen  Sache.  Der  Antei l  des  Miteigentums  bestimmt  sich  nach  dem  Verhältnis
des Wertes, den die Sachen zur Zeit der Verb indung, Vermischung, Verarbe itung oder
Umbi ldung haben.

6. Erfolgt e ine Verbindung oder Vermischung der Vorbehaltsware mit beweg lichen Sachen
des Kunden gemäß der §§ 947 bzw. 948 BGB, und sind dessen Sachen als Hauptsachen
anzusehen,  so  wird  bere its  jetzt  vereinbart,  dass  der  Kunde  uns  Miteigentum  an  der
entstandenen einhe it l ichen Sache überträgt. Der Ante il des M ite igentums bestimmt sich
nach  dem  Verhältn is  des  Wertes,  den  die  Sachen  zur  Zeit  der  Verbindung  oder
Vermischung haben. Der Kunde verwahrt unser so entstandenes Mite igentum
unentge lt l ich für uns.

7. Wird  die  Vorbehaltsware  oder  die  gem.  §  10  Zi ffer  4  -  6  AGB  entstandene  Sache
wesentl icher Bestandteile des Grundstücks eines Dritten, so tritt der Kunde schon jetzt
etwaige ihm hierdurch entstehende Forderungen mit a llen Nebenrechten an uns ab.

8. Wird die Vorbehaltsware oder die gem. § 10 Zif fe r 4-6 AGB entstandene Sache mit einem
Grundstück des Kunden verbunden, so erfolgt dies bis zur Erfül lung al ler
Kaufpre isforderungen (einschl ießl ich sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokorrent),
die uns gegen den Kunden be i Vertragsschluss oder zukünft ig zustehen, nur zu einem
vorübergehenden Zweck, so dass d ie Vorbeha ltsware nur Scheinbestandteil des
Grundstücks wird (§ 95 BGB).

9. Die  Vorbehaltsware  oder  d ie  gem.  §  10  Z iffer  4  -  6  AGB  entstandene  Sache  darf  der
Kunde weder verpfänden noch sicherhei tshalber übereignen.

10. Bei Pfändungen oder sonst igen Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware oder die gem.
§  10  Zi ffer  4  -  6  AGB  wird  der  Kunde  den  Drit ten  sofort  auf  unsere  (Mit)
Eigentümerstellung h inweisen und uns unverzügl ich benachrichtigen, damit wird unsere
Eigentumsrechte durchsetzen können.

Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, uns die in diesem Zusammenhang entstehenden
gerichtl ichen oder außerger ichtlichen Kosten zu erstatten, haf tet hierfür der Kunde.

11. Wir  verpfl ichten  uns,  die  uns  nach  vorstehenden  Ziffern  dieses  §  10  zustehenden
Sicherhe iten auf Ver langen des Kunden nach unserer Wahl f reizugeben, soweit ihr Wert
unsere Forderungen um mehr a ls  10 % überste igt .
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§ 11 Mängelrechte

1. Bei  berechtigten Beanstandungen sind wir  berechtigt,  unter Berücksichtigung der Art
des Mangels und der berecht igten Interessen des Käufers die Art der Nacherfül lung
(Ersatzlieferung oder Nachbesserung) festzulegen.

2. Über  an  ihn  gerichtete  oder  ihm  sonst  bekanntwerdende  Mängelrügen  von  Drit ten,  an
die der Kunde die von uns gel ieferte Ware weiterveräußert hat, hat uns der Kunde
unverzügl ich zu informieren.

3. Sachmänge lansprüche des Kunden verjähren in 12 Monaten. Dies gilt n icht, in den Fällen
der § 438 Abs. 1 Nr. 2, § 479 Abs. 1 und § 634 a Abs. 1 Nr. 2 BGB.

4. Rückgr iff sansprüche gem. §§ 478, 479 BGB bestehen nur, sofern d ie Inanspruchnahme
durch den Verbraucher berecht igt war und nur im gesetzlichen Umfang, n icht dagegen
für nicht mit uns abgestimmte Kulanzregelungen.

Sie setzen im Übrigen die Beachtung eigener Pfl ichten des Rückgriff sberechtigten,
insbesondere die Beachtung etwaiger Rügeobliegenheiten, voraus.

5. Für Schadenersatzansprüche gi lt § 12.

§12 Haftung

1. Unsere Haf tung für vertragl iche Pf lichtverletzungen sowie aus De lik t i st auf Vorsatz und
grobe Fahrlässigke it beschränkt.

Unsere Haftung für vertrag liche Pfl ichtver letzungen und del ikt ische Handlungen unserer
Erfü llungsgehi lfen ist auch be i leichter Fahrlässigkeit ausgeschlossen.

Vorstehende Haf tungsbeschränkungen ge lten nicht bei Ver letzung von Leben, Körper und
Gesundheit, be i Ansprüchen wegen der Verletzung von Kardinalpfl ichten und für den
Ersatz von Verzugsschäden (§ 286 BGB). Insoweit haften wir für jeden Grad des
Verschu ldens.

2. Die  Haf tung  im  Fal l  des  fahrlässig  von  uns  verursachten  Verzugs  ist  jedoch  für  jede
Woche des Verzugs im Rahmen e iner pauscha lierten Verzugsentschäd igung auf 0,5 %
der Vertragssumme, insgesamt jedoch maximal auf 5 % der Vertragssumme, begrenzt.

3. Die  Haftung  im  Fal le  der  fahrlässigen  Verletzung  von  wesent lichen  Vertragspf lichten
(Kardinalpfl ichten) wird auf den regelmäßig vorhersehbaren Schaden begrenzt.

4. Soweit unsere Haftung nach vorstehenden Z iffern ausgeschlossen oder beschränkt ist,
gil t dies auch für unsere Angeste ll ten, Arbei tnehmer, Mitarbei ter, Vertreter und
Erfü llungsgehi lfen.

§ 13 Rücktritt

Wir s ind -  unbeschadet  unserer  gesetzli chen Rechte -  berechtigt  vom Vertrag
zurückzutreten, wenn über das Vermögen des Kunden e in Antrag auf Eröffnung des
Insolvenzverfahrens geste ll t wurde, wenn der Kunde eine e idesstatt l iche Versicherung
nach § 807 ZPO abgegeben hat oder das Insolvenzverfahren über sein Vermögen eröffnet
wurde oder d ie Eröffnung mangels Masse abgelehnt wurde.
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§ 14 Rechte an Unterlagen und Daten

1. Sämtl iche Nutzungs- und Verwertungsrechte an den von uns übergebenen Unterlagen
(Zeichnungen, Berechnungen, Prüfverfahren,  P läne,  Dokumentationen und sonst ige
Unter lagen) sowie Daten (Dateien und Programme) ble iben bei uns.

2. Der Kunde darf d ie von uns übergebenen Unterlagen und Daten nur mit unserer
ausdrücklichen Zustimmung nutzen, vervielfä lt igen, ändern oder verwerten.

Die  Zust immung  wird  von  uns  ertei lt ,  wenn  und  soweit  dies  zur  Durchführung  des
Vert rags erforderl ich ist.

3. Unter lagen und Daten, d ie von uns übergeben werden, bleiben unser al leiniges
Eigentum. S ie müssen uns auf Ver langen jederzeit zurückgegeben werden, soweit nicht
ausdrücklich etwas anderes vere inbart wird.

§ 15 Geheimhaltung

1. Die dem Kunden zur Verfügung gestel lten Informationen, Unter lagen und Daten gel ten
grundsätzli ch a ls vertraulich. Der Kunde ist zu ihrer Geheimhaltung verpfl ichtet.

2. Die Gehe imhaltungspf licht besteht n icht, soweit d ie Informationen, Unter lagen oder die
Daten der A llgemeinhei t zugäng lich sind oder dem Kunden berei ts ohne unser Zutun
bekannt waren.

§ 16 Verjährung eigener Forderungen

Unsere Ansprüche auf Zahlung von Kaufpreisen oder Werk lohn gegen den Kunden verjähren
abweichend von § 195 BGB in 5 Jahren. Der Verjährungsbeginn richtet s ich nach § 199 BGB.

§ 17 Gerichtsstand, Rechtswahl, Salvatorische Klausel

1. Gerichtsstand ist, soweit e ine Vere inbarung gesetzlich zulässig is t, München Stadt.

2. Die Beziehungen zwischen den Vertragsparte ien regeln s ich ausschließlich nach dem in
der Bundesrepub lik Deutschland geltenden Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

3. Sol lten einzelne Best immungen des Vertrages e insch ließli ch d ieser  AGB unwirksam se in
oder werden, so wird dadurch d ie Gült igkeit der übrigen Best immungen nicht berührt.
Die Parteien sind verpf l ichtet, die betroffene Regelung durch e ine solche zu ersetzen,
die deren wirtschaftl ich gewol ltem Zweck in recht lich einwandf reier Weise am nächsten
kommt.


